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— w er noch vom  G egenstand der In fo rm ation  K enn tn is h a t;

— w er befrag t w erden  k ö n n te ;

— welche M öglichkeiten zu r Schaffung von Bew eisen genu tz t w erden  
k ö n n te n ;

4. die F estlegung w eiterer po litisch-operativer M aßnahm en

A uf der G rundlage der E inschätzung der gew onnenen In fo rm ation  is t — 
sow eit erforderlich  und  möglich — zu entscheiden, welche w eite ren  A uf
träg e  und  In stru k tio n en  den IM und  GMS zu erteilen  bzw. welche S ofort
m aßnahm en  einzuleiten sind, z. B. bei H inw eisen au f ungesetzliches V er
lassen der DDR, au f staatsfe ind lichen  M enschenhandel, au f terroristische 
Anschläge und  H andlungen  und  bedeutende G efahrenzustände.

1.4.2. A ufgaben der opera tiven  M itarbe ite r und  L eiter bei der A usw ertung  der 
T reffs

Bei der A usw ertung  der T reffs ist zu p rü fen  und  zu dokum entieren , ob 
der A uftrag  du rchgeführt w urde und  welche w eiteren  politisch-operativen 
M aßnahm en, insbesondere zu r A uftragserte ilung  und  In stru ie ru n g  der 
IM und  GMS, festzulegen sind.

Dabei ist zu sichern

— das V ergleichen der e ra rb e ite ten  In fo rm ationen  und  ih re  w eitere Ü ber
prüfung.

Es ist zu prü fen , ob die e ra rb e ite ten  In fo rm ationen  dem  A uftrag  und  
dem  In fo rm ationsbedarf entsprechen und  ob bere its  zu r Person/Sache 
In fo rm ationen  vorliegen.

Es ist zu gew ährleisten , daß dazu vor allem  die V SH -K artei und  die 
K erb lochkartei der D iensteinheit, sow eit erforderlich , die zen tralen  
Inform ationsspeicher des M fS sowie die Inform ationsspeicher der ande
ren  staatlichen  O rgane, genu tzt w erden;

— die E in le itung  der erforderlichen politisch-operativen  M aßnahm en zur 
R ealisierung der Sofortm eldepflicht bei opera tiv  besonders bedeu t
sam en In fo rm ationen  en tsprechend den geltenden  dienstlichen B estim 
m ungen und  W eisungen.

— die Entscheidung üb er die V erw ertung  der In form ationen.

Es ist zu sichern, daß alle opera tiv  bedeutsam en In fo rm ationen  erfaß t 
und  so au fb ere ite t w erden, daß die Speicherung u n d  kontinuierliche 
V erdichtung erm öglicht w ird ;

— die Entscheidung üb er einzuleitende politisch-operative M aßnahm en.

Es ist festzulegen, w ie die in  den In fo rm ationen  en th a lten en  H inw eise 
zu k lä ren  und  welche politisch-operativen M aßnahm en dazu notw endig  
sind. Diese Entscheidung bezieht sich insbesondere au f den E insatz der 
opera tiven  K räfte , M ittel und  M ethoden, die E in le itung  der operativen  
P ersonenkontro lle  (OPK), das A nlegen O perativer V orgänge, die E in
le itung  von vorbeugenden, schadensverhütenden  M aßnahm en und  die 
E ra rbe itung  von In fo rm ationen  an  le itende P a rte i-  und  S taa tsfu n k 
tionäre.


